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	Der biß in Tod getreue Hirte, Als der Hoch-Ehrwürdige und Hochgelahrte Herr Gottfried Ludovici, Der Heil. Schrifft Doctor, des Hoch-Fürstl. Coburgischen Gymnasii Academici bißher gewesener Hochansehnlicher Director, und berühmter Theologiæ Professor, den 21. Aprilis dieses 1724sten Heil-Jahres nach ausgestandener schweren Kranckheit sanfft und seelig entschlaffen, und darauf den 25sten ejusdem hochansehnlich beygesetzet wurde, Zu Bezeugung ihrer Condolenz und Schuldigkeit also entworffen Von Denen sämtliche
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